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Tagesordnungspunkt
Rattensichere Abfallbehälter, hier: Stellungnahme der Verwaltung
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
aufgrund der Anfrage der Fraktion B'90/Die Grünen vom 19.09.2025 wurde die Verwaltung 
um Stellungnahme gebeten. Nach erfolgter Rückmeldung durch die EDG Entsorgung 
Dortmund GmbH (EDG) wird zu den Fragen der Fraktion B'90/Die Grünen wie folgt Stellung 
genommen:
 
 
Zu Frage 1:
Defekte Müllgroßbehälter (MGB 60 Liter bis 1.100 Liter) fallen in der Regel den 
Sammelteams während des Behältertransports zum Leerungsfahrzeug bzw. während des 
Schütt- und Leerungsvorgangs auf. Sofern ein Team einen defekten MGB feststellt, 
dokumentieren sie dies durch ein Foto und Kommentarfeld über das eingesetzte 
Abfallwirtschaftssystem. Aus dem System wird ein Auftrag für einen Behältertausch aufgrund
eines Behälterdefektes generiert und eine Behälterneuzustellung veranlasst.
 
 
Zu Frage 2:
Eine umfassende Auswertung ausgetauschter Behälter in den differenzierten Kategorien ist 
derzeit nicht möglich (in die Schüttung gefallene MGB = kein Zusammenhang zur Thematik 
Ratten / defekte MGB = z. T. möglicher Zusammenhang mit Ratten). Es kann aktuell nur eine
Gesamtzahl genannt werden (s. u.).
 
Eine prozentuale Gegenüberstellung von Bürgermeldungen und Teammeldungen kann nicht 
verlässlich erfolgen, da Überschneidungen zwischen den beiden Meldewegen häufig 
vorkommen. Häufigste Gründe für den Austausch bei defekten MGB, die jedoch nicht 
prozentual ausgewertet werden können: Defekter oder fehlender Deckel, Löcher durch 
Rattenfraß oder Risse/Brandlöcher im Behälterdeckel oder Behälterkorpus, defekte oder 
fehlende Transportrollen, abgebrannte Behälter.
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Die Auswertung aus den Reklamationen des Betriebs ergibt folgende Zahlen an defekten 
Behältern:
Jahr 2024 = 3.100 defekte Behälter
Jahr 2025 = 2.009 defekte Behälter (Stand Mitte Oktober)
 
 
Zu Frage 3:
Die Meldung zum Austausch erfolgt bei klar erkennbaren Behälterdefekten, die einen 
bestimmungsgemäßen Gebrauch nicht mehr ermöglichen, wie z.B. defekter oder fehlender 
Deckel, Löcher durch Rattenfraß oder Risse/Brandlöcher im Behälterdeckel oder 
Behälterkorpus, defekte oder fehlende Transportrollen.
 
 
Zu Frage 4:
Die Bodenabflusslöcher der 1.100 Liter MGB-Behälter werden standardmäßig mit einem 
Blindstopfen verschlossen und in dieser Form an die Kunden ausgeliefert. Hierdurch ist 
sichergestellt, dass Ratten nicht darüber in den Behälter gelangen können. Ein 
unzureichender Zugangsschutz liegt daher nicht vor. Es kommt jedoch vor, dass Nutzer die 
Abfalldeckel nach Befüllung der Behälter nicht wieder ordnungsgemäß verschließen bzw. 
Behälter überfüllen und Deckel dadurch offenstehen, so dass die Ratten dadurch in das 
Behälterinnere gelangen können. Auch kommt es vor, dass sich die Ratten durch den 
Kunststoff des Behälterkorpus oder Behälterdeckels fressen. Dies wird allerdings nicht zu 
vermeiden sein.
 
 
 
 
 
Gez.
Jörg Stüdemann
Stadtdirektor/Stadtkämmerer

 




